
 

 

 

 

 

 

 

 

        Antrag 

        auf Erteilung einer 

        Unbedenklichkeitsbescheinigung 

 

 

 

 

für die Zulassung zum Lehrgang für Vermittlung von Fachkunde zum Umgang und Verkehr 

mit explosionsgefährlichen Stoffen und deren Beförderung (Böllerschütze – Vorderlader-

schütze – Wiederlader) nach dem Sprengstoffrecht. 

 

 

1. Angaben zur Person 

 

       Name, Vorname (Ehename – Geb.-Name) 

 

 

       Geb.-Tag                                            Geb.-Ort (Gemeinde – Landkreis – Land) 

 

 

       Beruf                                                                                            Staatsangehörigkeit                                    Familienstand 

 

 

       Genaue Anschrift (PLZ – Ort – Straße) 

 

 

       Weitere Wohnungen in 

 

 

       Vorname und Geb.-Name der Mutter 

 

 

 

      Jagdschein – ausgestellt auf obige Person – 

       Nummer                           Aussteller                                                                                            Ausstelldatum             gültig bis 

 

 

 

      Waffenbesitzkarte – ausgestellt auf obige Person – 

       Nummer                            Aussteller                                                                                            Ausstelldatum 

 

 

 

Körperliche und geistige Mängel (z. B. schwere Formen von Sehschwächen – Angabe der Dioptrie, links, rechts 

– Farbuntüchtigkeit, Nachtblindheit, Einäugigkeit, Hirnverletzung, schwere Herz- und Kreislauferkrankungen, 

Zuckerkrankheit, Anfallsleiden, Geisteskrankheit, Alkohol-, Arzneimittel- oder Drogenmißbrauch, Schwerhö-

rigkeit, Taubheit, Amputation, Lähmungen usw.) habe ich bzw. hatte ich  

 

   keine    folgende: 

 

 

 

 

Meine Angaben sind vollständig und entsprechen der Wahrheit. 

 

 

 

 

Ort, Datum       Unterschrift des Antragstellers 

Eingangsstempel 
Hinweis nach den datenschutzrechtlichen Bestimmungen: 

Bundesdatenschutzgesetz i.V.m. dem Landesdatenschutzgesetz: 

Die personenbezogenen Daten werden erhoben aufgrund § 27 

Sprengstoffgesetz. 

Mit der Bearbeitung der Daten dieses Vordrucks bin ich einver- 

standen. 

 

An das 

Landratsamt Berchtesgadener Land 

Sachgebiet 210 

Postfach 2164 

83423 Bad Reichenhall 



2.   Stellungnahme der Stadt/Gemeinde 

 

Die Angaben des Antragstellers zur Person stimmen mit den meldeamtlichen Unterlagen 

   überein    nicht überein 

und werden wie folgt geändert: _____________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________________ 

Er ist hier seit ___________ mit  Hauptwohnung   Nebenwohnung gemeldet. Weitere Wohnungen in: 

______________________________________________________________________________________ 

Anschrift: 

 

 

 

 

 

__________________________    ____________________________ 

Ort, Datum       Stempel, Unterschrift 

 

 

 

2. Stellungnahme der Landespolizeidienststelle __________________________________ 

Gegen den Antragsteller schwebt, soweit hier bekannt zur Zeit 

   kein     folgendes Straf-, Bußgeld- oder Ermittlungsverfahren: 

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________ 

 

        Ort, Datum 

 

 

 

3. An das Landratsamt als 

Kreisverwaltungsbehörde 

Sachgebiet 210 Unterschrift und Amtsbezeichnung 

  

83423 Bad Reichenhall 

        _________________________________________ 

zur Entscheidung weitergeleitet. 

 

 

 

4. Vermerke 

• Zuverlässigkeit ist gegeben    ____________________________ 

• Unbedenklichkeitsbescheinigung ausgestellt ____________________________ 

• Gebühr: 35,79 € (I Nr. 29 SprengKostV) 

Kostenverz.-Nr.:   ____________________________ 

 

 

LANDRATSAMT BERCHTESGADENER LAND 

Bad Reichenhall, den 

 

 

 

Winkler 


